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Begchrcibung der Schaltvorgängc:
Mlt dor ln Blatt 09-f1O2t dargcrtellten Schaltung ergeben alch
folgende Funktl.onen t

Beim Eingchalten dcc Hauptachalterg S1 wird auch der gekop-
pelte Schalter S2 gerchlorsGnr so daß cl"ch der RuheatromkreLa

(-rzv) - Kt.z - si - s1 - rv(r) - L?(o9.rro4t)19 -
RoL.II DK - 52 - Kl.B Außencchleife - (+fAV)

schließt. In dieeem Zustand lst atso das Relalc II gezog€n,
scln Kontakt II(1) fent die grüne Kontrollampe arl Block-
schloß aufleuchten, gleichzcitig rlrd dac Schloß über dic
Klcmme J entriegelt und kann ln die Scharfstellung gebracht
werden. Dann verlösCht die grüne Lampe, da dac Blockschloß
mlt 52 zwi.rchen den Klemnen 1 und 2 trennt.
EJ.n E!,tC-Signa1 tperrt den Transirtor zwlgchen (17) und ( 19)
dca Endverstärkcrs und Iäßt Re1ais II abfallen. Dte Kontakt-
gabc bei II(1) fUnrt zum Aufleuchten der roten Slgnallampe,
während übcr II(2) eln Ladertromgtoß für den Kondensator IOOuF
flleßt. Dl,eser Stromgtoß passiert auch die tlicklung III, ao
daß das Rclaic III vorübergehend (ca. 15O ms) gezogen wird
und über seinon Kontakt III(2) dle Speirung dea Hauptmelderr
für diese Zcltdaucr unterbricht. Dabel rird gleichzeltig
tiber dsn Kontakt III(1) das Relais IV angeworfen, dac slch
nach dcn AbfaLI des Rclais III über gsinen Kontakt IV(z)
aclbst hält und die ctändLge Unterbrechung der Schlcife und
damit dic Aufrcchtcrhaltung des Alarmzugtandeg in dcr Zen-
tralc cicherstellt.
Eln nur cinmaliger Ablauf des Melders Lgt dadurch gewährlei-
rtet, daß das Relaic III vor Beondigung des ersten Ablaufa
ln aelne Anfangatcllung zurückgeht. lfcitere Auslöcung€n dec
Hauptnelders können vor Ausgchaltung und Wlederclnschaltung
dee Gsrätes nicht auftretenr da, wio beschriebcnr der Alarn-
zustand Ln der Auagangsachaltung gehalten wlrd.
Die Entachärfung dcr Anlage in dor Stellung Ioffsnrt des
Blockschlogses kommt dadurch zustandet daß der Kontakt R1
dec Blockschlosses die Wicklung dee RcLal.s III kurzgchließtr
to daß diereg nlcht zum Anzug kommen kann. Der Widerstand
3O0 Ohm lst daher bei Zucamnencchaltung des Blockschlosgea
mLt der Auagangs-schaltung (09-11o21) zu überbrücken.
Der Hauptmelder erhäIt celne Spannung unabhängig von dcr
Ste1lung dea §chalters S1 atändig über den Kontakt III(1)
und die Klemr€n 9 und tO.
Dte weiße SignalLampe wird über die Klepme 1 zum Stromver-
aorgungsgerät gef,ührt und dient zur Kontrolle dieser Be-
trlobaapannung. Beide Lampen (rot und welß) werden beino
Schließsn dec Blockschlosses von der BatterLe getrenntr 80
daß bol clner Alarmauclösung lm scharfgecehalteten Zuatand
der Anlage kelne dLeger Lanrpen aufleuchten kann.

ING. J. D. RODE
HA,MBURG. RAHLSTEDT

Äuto. I Ausq. Dat. ?cpr Autg. Dal. Tcpr
Nr.

Gcz. il v
Gepr. [<1M ill vl

09- 11022
Dol, IV vil

Zentralgertit EMCIII
Aurgangcschaltung für HauptmeLder-Ausliilung

{$ 6.br. wiö.. s. 57 69', a



ifii
tr§r

iii§
i§§r

t.O Grundplatte E!,!C III
1. 1 Bafcatigungrlöcher
1. 2 Kabel-Durchfiihrungen
1. 3 Erdunge-Kabelachuh
1. 4 Kabe l-Kleuomscholle
2. O Leite rpl.atten-Haltcrung
2. t Montagewlnkel für Haubenhaltcrung
J.O Lclterplatte für Oazillator, Diskrininatorr Endver-

Itärker und Stabl-Llsator
3.1 K1emmlelct,e mlt den Anachlüggen für die BetrLebs-

Spannung, dle Nebenmelderzentrals oder den Hcupt-
nelder und dac Blockachloß.

3. 2 Magnet-Deckelkontakt
J. J Enpflrdllchkel.trrcgler
3. 4 Anachlüase der SchutzkrelrobJckte
3,5 Stufenechaltcr für dle Abctlmnung dcr SchutzkreLse
1.6 Lanpe zur AnzeLge der Abrtlnnlage
It.O Lelterplatte nit der Ausgangcrchaltung
4. 1 Leuchttasten-Schalter EIN-AUS.

Wtrd dle Ausgangs-Schaltung Nr. 09-1tOZt verrendct,
ro dlent die Schalter-Lampe zur Übcrrrachung der
Strorcvertorgung.

lr.2 Rote-Alarnlampe
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Anrchltirlc 8

(stche Zoichnung Nr. O9-2fOlf)

Klcnnon 3.4

r schutzkrolr rnit Düxo 1o5o pF oder I olnrchlioßlich
II Schutzkrela alt Ecro 3750 pF I dor Zulcitung

Klcunen ).1
Dle Anrchlußfo1gc rLchtet sich nach der verrendetcn Aua-

gangtrchaltung. Di.s Unterlagen! Z.-Nr. 09-f1O1O oder
Z.-Nr. 09-ftO21 und Ze-Nro 09-tLA22 cnthalten dl'o erfor-
dcrlichen Stronlaufplänc, Belchreibungen und allc Anga-

bon.

InbctrlebsetzunE:

1. ) Leuchttastenechalter tl.1 drücken.
2.) Stufcntchalter J.5 von Rastatellung zu Ralrtstellung
durchfahren bia die Lampe ).6 leuchtct. DanLt lst die
Abrtiuung erfolgt.
3.1 Dlo Enpflndllchkelt dec Gerätel kann mit den Regler ).)
vsrändert werden.
,r.) An den Klcnmen l?-18 der Klcmme 3.1 kann zur Kontrollc
dsr Aualötefunktl.on dic Steuerapannung für den Schaltträn!-
ictor genecren und ihr zeltllcher Verlauf beobachtct verden.
Ruhcrpannung: + 3r7 Volt (t ort Volt)
Auslörewcrts + 2rO Volt
Meßinrtrunent: FkDt AdaPter PA2

5.1 Nach Aufcetzen der Haube und Verlöschen der roten Sig-
nallanpe kann dle scharfschaltung durch Betätigung doc

Blockschlotsel, Zahlenschaltors otc. erfolgon.
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Technlsche Daten

Anr chlußnö rl i chk el t on :

Abgniff I, §chutzkrcl"r nit uar. 1O5O pF

trtaro Enpflndltchkelt cEr ÄC Or7 pF

Abgrlff II, SchutzkreLc nit nax. 3150 pF

Elxo Enpfindlichkelt cEr a C 2rt PF

Klclnster zulättlger Irolationstrlderstand für dlc Schutz-
krclskapazltät an Abgriff I lOO kOhE

an Abgrlff II 33 k0hm

Frcqusnzl ca. 25 lrllz

-

Botrleberpannun8: 12 VoIt= + 15

Stronaufnahne bcl' Ncnnenannung :

nlt den Aurgang für
Ncbcnnelder- HaupttooI.der-

Ruhczurtand
Auelörezurtand

Arbol, t I t loo raturbe§cL ch t oo bls +7ooc

Abnerrunßcnt Längc 2)8, Breltc l|)t Höhe 75

Gcrrichtr 116 kg

Farbe t Struktur-Effcktlack klcrelgrau RAL 7032

Zcntral.e
09- 1 1010

55 ,A

anrchluß
og- 1 to?t

11O EA

ING. J. D. RODE
HAMBURG. RAHLSTEDT

lutg. I Ausg. tut. Tcpr Autg. Dal. ?oPr
Nr.

Act il V

Qopr. r'/"/ ilt VI 09-1 10s0
Dot.19.B : tv vil

Zentralgerät El'lC III

{$ G.ur. wra. 
'tr,t1169 

la


